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Zum Unwort des Jahres 2023 

„Das Unwort des Jahres 2023 lautet "Remigration". Das gab die sprach-

kritische "Unwort"-Aktion in Marburg bekannt. Der Ausdruck werde von 

Rechtsextremen beschönigend für die Forderung nach Zwangsausweisun-

gen und Deportationen benutzt. 

„Das Wort ist in der Identitären Bewegung, in rechten Parteien sowie wei-

teren rechten bis rechtsextremen Gruppierungen zu einem Euphemismus 

für die Forderung nach Zwangsausweisung bis hin zu Massendeportatio-

nen von Menschen mit Migrationsgeschichte geworden", begründete die 

Jury ihre Entscheidung.“ So ein Zitat aus der Internetseite der Tagesschau. 

Ich weiß, in jeden Gemeindebrief gehört ein „geistliches Wort“ an den An-

fang. Manche würden sich fragen: „Was hat eine politische Aussage im 

Geistlichen Wort zu suchen?“ Mir persönlich ist es ein großes Anliegen, 

biblisch-theologisch auf eine Tendenz zu reagieren, die sich in Deutschland 

und auch anderen europäischen Ländern immer mehr breit macht. Wir zie-

hen uns ideologisch immer mehr in ein inselhaftes Denken zurück. Alle 

Fremden sind bei diesem Denken schuld an der schwierigen wirtschaftli-

chen Situation in unserem Land. Es fällt immer leicht, die Schuld bei denen 

zu suchen, die man als „anders“ erkennen kann. Das macht das Leben im-

mer etwas leichter.  

Ein Beispiel: Zu meiner Studienzeit lebte ich in Heidelberg. Im Jahr 1989 

fiel in Berlin die Mauer und Menschen aus der damaligen DDR kamen in 

den Westen, und sie fuhren Trabbis. Meine Mitbewohnerin, die einen alten 

Mercedes besaß, regte sich darüber auf, dass sie keinen Parkplatz mehr fand 

und sah die Schuld bei den Trabbis, die in nicht geringer Zahl in Heidelberg 

Parkplätze besetzten. Dass sonst andere Autos dort stünden, wenn es keine 

Autos aus der DDR gewesen wären, fiel ihr nicht ein. Sie hatte schon immer 

Schwierigkeiten, einen Parkplatz zu finden. Aber jetzt konnte sie die 

„Schuldigen“ identifizieren. 

Die rechtsextreme Szene sieht die Lösung der Probleme in Deutschland in 

der „Remigration“, in anderen Worten, der Massendeportation sogenannter 

Fremder. Eine anscheinend einfache Lösung für ein viel komplexeres Prob-

lem. 

Als christliche Gemeinde, die die Botschaft Jesu als Maßstab ihres Han-

delns versteht, haben wir den Auftrag, unsere Nächsten so zu behandeln, 
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wie wir selbst behandelt werden wollen (Matthäus 7,12), und das heißt, mit 

Barmherzigkeit und Toleranz. 

Wenn ich Hilfe brau-

che, dann hoffe ich, 

dass es Menschen gibt, 

die die Hand nach mir 

ausstrecken und mich 

wieder aufrichten. 

Schon im Alten Testa-

ment ist die Unterstüt-

zung Fremder im eige-

nen Land eines der vor-

rangigen Gebote. 

„Wenn ein Fremdling 

bei euch wohnt in eu-

rem Lande, den sollt 

ihr nicht bedrücken. Er soll bei euch wohnen wie ein Einheimischer unter 

euch, und du sollst ihn lieben wie dich selbst.“ (3. Mose 19,33 f.) 

Wir Christen haben die Aufgabe, für die Schwachen und Benachteiligten 

in der Gesellschaft einzustehen, wie auch immer sie aussehen, welcher Re-

ligion sie angehören, welche Sprache sie sprechen, woher sie auch kommen 

mögen. Jesus hat jeden Menschen als Kind Gottes verstanden und hat keine 

Unterschiede gemacht. Wir sollten versuchen, ihm und seiner Botschaft ge-

recht zu werden. 

Jan Busse 

Komm rüber! 7 Wochen ohne Alleingang 

Liebe Mitfastende, 

ich gehe gern allein spazieren. Andere Menschen stören mich da eher. Ihr 

Tempo ist oft nicht meins. Wenn sie schweigen könnten, reden sie, und um-

gekehrt. Aber – und dieses Aber muss kommen – ich lebe in einer Welt der 

Gemeinschaft und des Miteinanders. In einsamen Nächten fehlt mir der 

Mensch, den ich liebe. Sind die Tage ohne Begegnung, spreche ich mit mir 

selbst, sage mir Gedichte auf und beginne, mich zu langweilen. 
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Ich liebe beide Welten, den einsamen Spaziergang wie das große Fest. Das 

Fastenmotto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“ ist deshalb 

für mich ein Volltreffer. Wie schaue ich auf mein Leben, das hin- und her-

schwingt zwischen mir und den anderen, den anderen und mir? Auf welche 

Alleingänge kann ich verzichten? Wo brauche ich die Einsamkeit und das 

stille Nachdenken? 

Die Wochenthemen 

dieses Fastenkalen-

ders führen vom 

„Miteinander gehen“ 

über das Miteinander 

mit den Liebsten, mit 

Fremdem, mit der 

Schöpfung und der 

weiten Welt zum 

Miteinander mit den 

mir Anvertrauten 

und mit Gott. Man-

ches wird Ihnen nahe 

sein, während ande-

res Sie Überwindung 

kosten mag. Abschweifen in das Alleinsein ist erwünscht, Aufbruch auch: 

„Komm rüber!“ Denn Segen ist an das Aufbrechen gebunden, nicht an das 

Verharren.  

Neue Gedanken wagen, der anderen Meinung ohne Furcht begegnen – das 

macht reich. Freuen wir uns auf die Herausforderung! Fastenzeit ist kein Ver-

zicht um des Verzichts willen. Sie führt uns zu neuen Erfahrungen, im Al-

leinsein und im Miteinander. Schön, dass Sie dabei sind! 

Ralf Meister 

Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt uns Tag 

für Tag zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit einem anderen Blick 

auf die Welt schauen. 

Weiteres erfahren Sie über: https://7wochenohne.evangelisch.de/. 

Jan Busse 

https://7wochenohne.evangelisch.de/
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Termine Frauengesprächskreis 

Dienstag, 12. März 2024 

Thema: Wir bringen unsere Lieblingslektüren mit, tauschen uns aus, lesen 

Besonderes vor und teilen unsere Gedanken miteinander. 

Referentin: Frau Janke-Schmidt 

Dienstag, 9. April 2024 

Thema: „Paradigmenwechsel in der Kirchenmusik bei Luther“ 

Die Ideen der Reformation haben sich durch das Kirchenlied schnell verbrei-

ten lassen. Luther schrieb viele Liedtexte, die er melodisch mit Volksliedern 

vertonte und die Gemeinde sang! Im Vortrag wird dem Paradigmenwechsel 

in der Kirchenmusik bei Luther nachgegangen. Die Entwicklung des Kirchen-

liedes von der Reformation bis heute, hörend und singend, wird gleichsam 

beleuchtet. Reformation macht Musik X Musik wird reformiert. 

Am Kirchenlied interessierte Menschen vertiefen ihre Kenntnisse mit diesem 

Vortrag. Eine Gelegenheit, das EG zu erkunden. 

Referentin: Frau Rauscher 

Dienstag, 14. Mai 2024 

Thema: Kino. 

Wir wollen ins Kino gehen. Der Film steht noch nicht fest. 

Organisation: Frau Hähnel und Frau Barzen  

Dienstag, 11. Juni 2024 

Thema: Bildbetrachtung: „Zwei Schönheiten im Bade“, 16. Jahrhundert 

Leben am Hof von Heinrich IV. 

Referentin: Frau Pabst 

Seid eingeladen: Treffpunkt ist immer am zweiten Dienstag im Monat von 

18:30 - 20:00 Uhr in der Emmaus-Kirche, Von-Galen-Straße 28. 

Petra Janke-Schmidt 

BiG am Donnerstag 

Die Gruppe „Bibel im Gespräch“ trifft sich jeden Donnerstag um 19:00 Uhr 

in unserer Gemeinde. Wir lesen gemeinsam in der Bibel und tauschen uns 

aus. BiG möchte einen Raum schaffen, in dem Menschen im Glauben wachs-

en können und sich gegenseitig auf diesem Weg begleiten und unterstützen. 

Einen Raum, in dem die Seele aufatmen kann. 
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Lesen, Lachen, Lasten und Leich-

tes miteinander teilen. Dabei ein 

Tässchen Tee trinken und Gemein-

schaft genießen.  

Wer sich uns anschließen möchte, 

kann einfach mal reinschauen. 

Und bleibt dann vielleicht direkt 

da… 

Vorher anrufen oder mailen geht 

auch: 1656192 oder  

dani-heb@web.de. 

Daniela Olschowka 

 

Freitags schon was vor? 
Wir machen weiter… 

Auch in diesem Jahr haben wir etwas geplant. Einige Termine stehen schon 

fest, andere sind noch in der Planung, werden aber im nächsten blick auf 

bekannt gegeben. 

22. März: Spieleabend in der Emmaus-Kirche ab 18:00 Uhr 

Holt die Spiele aus dem Schrank und lasst sie 

wieder beginnen. 

Wer gerne Brett-, Karten-, Rate-

spiele und anderes spielt, möge am 

Freitag, dem 22. Marz in die 

Emmaus-Kirche kommen und ein 

oder zwei Spiele mitbringen, 

bzw. neue Spiele kennenlernen. 

Die einzige Voraussetzung ist Spaß 

am Spielen. Ab zehn Jahren sind alle 

willkommen. 

Eine Angabe über das ungefähre Alter wäre 

schön, um die entsprechenden Spiele rauszusuchen. Um 18:00 Uhr geht’s los, 

das Ende ist offen. 

mailto:dani-heb@web.de
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31. Mai: Flammkuchen-Abend ab 19:00 Uhr 

Was gibt es Schöneres, als ge-

mütlich beisammen zu sitzen 

und bei Flammkuchen und gu-

tem Wein den Abend zu ver-

bringen? Kommen Sie vorbei 

und genießen Sie selbst ge-

machten Flammkuchen und ein 

gutes Glas Wein. So kann ein 

Freitagabend sehr schön wer-

den. 

Für beide Freitage kann man sich ab sofort unter: www.ev-menden.de 

anmelden! 

Für alle Köche und Köchinnen: Es wird auch wieder einen Kochabend 

geben. Der Termin wird im nächsten blick auf bekanntgegeben!! 

Einladung zur Einführung des neuen Presbyteriums 

Liebe Gemeinde, 

im Gottesdienst verabschieden wir am 17. März die scheidenden Presbyterin-

nen und Presbyter unseres bisherigen Presbyteriums und führen unsere Neuen 

ein. Es ist ein wichtiger Tag für unsere Gemeinde, denn die Menschen, die 

bereit sind, diesen Dienst für die Gemeinde zu übernehmen, setzen ihre Frei-

zeit und ihre Energie für uns alle ein. Es ist ein wichtiges Amt, das von uns 

allen viel Unterstützung braucht. Das Presbyterium ist die Gruppe von Men-

schen, die unsere Gemeinde leitet und viele wichtige Entscheidungen trifft. 

Es ist keine einfache Aufgabe, denn in den nächsten Jahren wird es viele Ver-

änderungen geben. Petra Janke-Schmidt, unsere Gemeindepädagogin, die 

dieses Amt seit 1990 innehat, wird mit Ilona Creutz, die auch schon über 20 

Jahre das Gemeindebüro geprägt hat, Ende 2025 in den Ruhestand gehen. Das 

Presbyterium wird sich um die Nachfolge dieser beiden wichtigen Menschen 

kümmern. Ich beabsichtige Mitte 2026 ebenfalls in den Ruhestand zugehen. 

Das Presbyterium wird sich auch hier um eine neue Pfarrperson kümmern 

müssen. Die Situation in der evangelischen Kirche ist zurzeit keine einfache. 

Werden wir als Gemeinde so weitermachen können wie bisher? Oder müssen 

http://www.ev-menden.de/
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wir grundlegende Änderungen herbeiführen? Auch das ist eine Aufgabe des 

neuen Presbyteriums. 

Ihr seht also, es kommt einiges, neben dem Alltagsgeschäft, auf dieses Gre-

mium zu. Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr am 17. März zahlreich er-

scheint, um diesen Menschen Eure Unterstützung zu zeigen. Es ist ein wich-

tiger Tag für uns alle. 

Jan Busse 

Ostern, das wichtigste Fest unseres Glaubens 

Ende März feiern wir Ostern mit all den dazugehörenden Erinnerungsfesten. 

Wir beginnen mit der Geschichte des Einzugs Jesu in Jerusalem. Es ist ein 

Freudenfest, weil die Menschen damals in diesem Mann so viel Hoffnung für 

ihr Leben und die Gesellschaft sahen. Es ist der Beginn der sogenannten 

Karwoche, der Palmsonntag. Früher war es der traditionelle Konfirmations-

tag. Dieses Mal werden die Konfirmandinnen und Konfirmanden diesen Got-

tesdienst in Eigenregie gestalten. Wir sind gespannt. 

Ein paar Tage später, am Gründonnerstag, um 19:00 Uhr feiern wir einen 

großen und traditionell reichhaltigen Abendmahlsgottesdienst, dieses Mal im 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Mülldorf. Wir kommen zusammen und sitzen 

an Tischen und werden einen Gottesdienst feiern, der in einem gemeinsamen 

Abendessen mündet. Alle Gottesdienstbesucher bringen etwas zu essen mit. 

Und wir genießen den dadurch reich gedeckten Tisch und teilen miteinander. 

Am Tag darauf, Karfreitag, um 10:00 Uhr 

gedenken wir des Kreuzestodes Jesu mit ei-

nem Abendmahlsgottesdienst mit Beglei-

tung einer Sopranistin, die Arien aus 

Bachs Matthäuspassion singen wird. 

Der Höhepunkt ist die Auferstehungs-

feier am Ostersonntag. Die Osternacht 

mit einem kleinen Osterfeuer feiern wir 

auf dem Meindorfer Friedhof um 6:00 

Uhr. Mit der Auferstehungsbotschaft be-

grüßen wir den Sonnenaufgang. 
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Um 10:00 Uhr feiern wir einen Ostergottesdienst mit Abendmahl in der Em-

maus-Kirche. Parallel gehen wir mit den Kleinen unserer Gemeinde wieder 

auf Ostereiersuche. 

Die Ostergottesdienste enden mit dem Tauferinnerungsgottesdienst am 

Osermontag um 11:00 Uhr. Alle Kinder, die in den letzten drei Jahren ge-

tauft wurden, werden zu diesem Gottesdienst eingeladen. Taufen wird es auch 

geben und alle anderen Gemeindeglieder sind natürlich auch eingeladen. 

Ihr seht, ein Gottesdienstreigen kommt auf uns zu, der die Auferstehung Jesu 

und damit das Leben feiert. Wir freuen uns auf Euch! 

Jan Busse 

Wir suchen Sammlerinnen und Sammler für die 

Diakonie-Sammlung vom 1. bis 22. Juni 2024 

Es ist wieder soweit. Wir gehen in der Gemeinde 

von Tür zu Tür und sammeln Spenden für die 

konkrete Unterstützung bedürftiger Menschen. 

Selbst in unserem Land, in dem der Wohlstand 

immer noch höher ist als in den meisten Teilen 

der Welt. Auch hier gibt es Menschen, die durch 

das Netz fallen. Hohe Strom- und Gaskosten, 

die Tafeln kommen mit den gespendeten Nah-

rungsmitteln nicht nach. Überall merken wir, 

dass die Gürtel immer enger geschnallt werden 

müssen. Menschen kommen zu uns in ihrer Not und bitten um Unterstützung. 

Um ihnen zu helfen, sammeln wir dieses Jahr wieder. Allerdings konnten wir 

letztes Jahr nicht genug Sammlerinnen und Sammler finden, sodass wir uns 

auf die Überweisungsträger im Gemeindebrief beschränken mussten. Das ha-

ben wir gemerkt. Es kam wesentlich weniger zusammen als das Jahr zu vor. 

Bitte, geben Sie sich einen Ruck und kommen Sie zu unserem Informations-

abend am 11. April um 18:00 Uhr in die Emmaus-Kirche. Wir werden Ihnen 

von der Sammlung erzählen und Sie können dann entscheiden, ob Sie mitma-

chen oder nicht. Es lohnt sich immer, sich zu informieren.  

Jan Busse 
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Musik, Musik, Musik…. 

Wir laden herzlich ein zu vielen musikalischen Ereignissen in unserer Em-

maus-Kirche. 

Einige Termine merkt Euch bitte schon mal vor: 

- Palmsonntag, 24.03.2024: 

An Palmsonntag laden wir um 17 Uhr zu einer musikalischen 

Passionsandacht ein. Unsere Organistin spielt die „Sieben letzten 

Worte unseres Erlösers am Kreuze“ von Joseph Haydn am Klavier. 

- Am 29.03.2024 wird Frau Hyunkyung Kim (Mezzosopranistin) im 

Gottesdienst um 10 Uhr Arien aus der Matthäus Passion von Johann 

Sebastian Bach singen. 

- Am 21.04.2024 laden wir um 17 Uhr zur Orgelvesper ein. Gespielt 

werden Stücke von Felix Mendelssohn und Max Reger.  
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Ein neuer Chor startet im April  

Vom 18. April bis 16. Juni startet ein neuer ge-

mischter Projekt-Chor Wir proben immer don-

nerstags von 19 bis 21 Uhr in unserer  

Emmaus-Kirche. Kommt einfach vorbei 

und singt mit. Weitere Informationen 

unter (yoonji.kim@ekir.de) 

Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt! 

Wenn Ihr Kind zwischen dem 1. Juli 2011 und dem 31. Oktober 2012 geboren 

ist, dann kann es in diesem Jahr mit der Konfirmandenzeit beginnen. 

Sie werden einen Brief erhalten, in dem Sie und Ihr Kind zu einem Informa-

tionsabend am Mittwoch, dem 29.05.2024 um 19:00 Uhr eingeladen wer-

den. Sollte Ihr Kind nicht getauft sein, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro 

zu melden (Tel. 31 21 60) und Name und Adresse zu hinterlassen, damit wir 

Ihnen einen Brief schicken können. 

Herzlich willkommen im Konfirmandenjahrgang 2025/2026! 

Pfarrer Jan Busse 

Kennen Sie die Ordensburg Vogelsang? 

Im Nationalpark Eifel oberhalb der Urfttalsperre liegt in herrlicher Land-

schaft die frühere NS-Ordensburg Vogelsang. Heute eine öffentliche Gedenk-

stätte, bietet sie interessante Führungen, Ausstellungen, ein Museum und 

wunderschöne Spazierwege. Die Gruppe SeniorenAktiv unserer Gemeinde 

veranstaltet dorthin einen Tagesausflug mit geführtem Rundgang (barriere-

frei) zu Geschichte und Bedeutung der Anlage bis heute. Nach dem Mittag-

essen im Panoramarestaurant besteht die Möglichkeit, sehenswerte Ausstel-

lungen bzw. das Museum zu besichtigen oder in die Frühlings-Natur zu wan-

dern.  

Die Fahrt findet statt am Mittwoch, 17. April 2024, Treffpunkt ist 9:00 Uhr 

an der Emmaus-Kirche, die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Die Fahrge-

legenheit (Bus oder Privat-PKWs) und dementsprechend die Kosten standen 

mailto:yoonji.kim@ekir.de
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bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Anmeldungen bitte bis zum 22. März 

2024 bei unserem Gemeindeamt (Tel. 02241/31 21 60, dort auch nähere  

Informationen). 

Ihr SeniorenAktiv - Team 

Komm in den Kindergottesdienst! 

Wir sind am Start und 

haben jede Menge 

Programm im Gepäck! 

Zusammen feiern wir 

Gottesdienst, hören 

Geschichten, malen, 

basteln oder singen und 

spielen. Da ist bestimmt 

auch was für dich dabei! 

Manchmal haben wir 

auch besondere Gäste. 

Für Spannung und Ab-

wechslung ist also ge-

sorgt.  

Bist du jetzt neugierig 

geworden?  

Dann trage dir doch am besten unsere Kindergottesdiensttermine direkt in 

deinen Kalender ein.  

Termine: 

27.04.2024 

25.05.2024 

29.06.2024 

Wir treffen uns im Gemeinde-

zentrum in der von-Galen-Straße 

jeweils um 10:00 Uhr für 

zweieinhalb Stunden mit einem 

Mittagssnack. 

Matthias Neeland 
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Wir feiern 

Konfirmation in der Emmaus-Kirche 
 

12. Mai 10 Uhr 

Lioba Albrecht  

Celina Dirks 

Lara Gütschow 

Vincent Krieger 

Zarah Kuttler 

Evelyna Leer  

Nina Papadopoulos 

Florian Petermann 

Maximilian Pieper 

Robert Wagner 

Kim Weiler 

Mark Winter

19. Mai 10 Uhr 

Elin Erdmann 

Fritz Gradl 

Louisa Knetsch 

Paula Lenzen 

Thea Olschowka 

Mathilda Schmitz 

Emma Sommerfeld 

Alexandra Tiz 

12 Uhr 

Leona Fuß 

Lenja Gatzweiler 

Ronja Grüneich 

Max Herwig 

Romy Knaub 

Konrad Kötter 

Janne Witt 

Henry Zinnecker 

 

Herzlichen Glückwunsch  

an all unsere Konfirmand:innen!! 
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Pfarrer Jan Busse 

Vater-Kind-Zelten 

Der Jugendzeltplatz wartet vom 23. bis zum 25. August 2024 wieder auf uns. 

Der ganze Platz ist bereits für uns gebucht, so dass wieder viele Kinder mit 

ihren Vätern kommen können. Die Mütter bleiben natürlich zuhause und le-

gen die Füße hoch; die Kinder dürfen toben, die Väter können endlich einmal 

richtig kochen, spülen, putzen und natürlich zwischendurch das Neueste bei 

einem Bierchen austauschen.  

Das Vortreffen findet am 05.06.2024 um 19 Uhr in der Emmaus-Kirche statt.  

Neu: Anmeldung ab sofort nur über unsere Homepage!!!!!  

Vater-Kind-Zelten-Ehemaligen-Treffen 
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Pfingstmontag: Taufe in der Sieg 

„Und es ging zu ihm hinaus das ganze judäische Land und alle Leute von 

Jerusalem und ließen sich von ihm taufen.“ 

Vielleicht nicht ganz so viele, aber es findet sich doch die eine oder andere 

Familie, die ihre Taufe an einem besonderen Ort erleben möchten. 

Eine mittlerweile 

wirklich schöne Tra-

dition unserer Ge-

meinde ist die Taufe 

in der Sieg. Wir leben 

in einer idyllischen 

Umgebung, direkt an 

der Sieg, an diesem 

wunderschönen Fluss. 

 Also warum nicht 

diese Chance nutzen 

und die Taufe einiger 

unserer Kinder zu ei-

nem ganz besonderen 

Erlebnis machen? Am 

Pfingstmontag um 11:00 Uhr ist es wieder soweit. Wir feiern, wenn das 

Wetter es erlaubt, an der Siegfähre zwischen Schwarzrheindorf und Trois-

dorf-Bergheim ein Tauffest und alle sind dazu eingeladen. 

Sollte es, Gott bewahre, in Strömen regnen, feiern wir den Gottesdienst in der 

Emmaus-Kirche in Menden. 

Jan Busse 

Lebe Wohl! 
Neues Thema im LebensRaum Kirche in der Huma 

„Die Themen-Interaktion ermutigt zu ganz praktischen Wohltaten. Wer 

sich beteiligt, steuert selbst Ideen bei und formuliert, mit welchen kleinen 

Beiträgen das Zusammenleben zum Wohle aller gestaltet werden kann“, 

so Frau Ursula Nothelle-Wildfeuer, 1. Vorsitzende des Vereins Lebens-

Raum Kirche e.V.!!  
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Im Zentrum der Themen-Interaktion steht das 

„Füreinander“ und „Miteinander“: Wir sind es 

gewohnt, zu verrechnen: Wir zahlen einen be-

stimmten Betrag und erhalten das gewünschte 

Produkt oder die vereinbarte Leistung. Geben 

und nehmen halten sich im besten Fall die 

Waage. Wir kennen aber auch einen ganz an-

deren Weg: Menschen engagieren sich von 

Herzen, ohne eine Gegenleistung zu erwarten 

– häufig sogar über das nötige Maß hinaus. Ei-

ner tut dem anderen etwas Gutes. Man ist für-

einander da. Er oder sie hat nicht nur das eigene Wohlergehen im Sinn, son-

dern auch die anderen Menschen im Blick.  

Auf den ausliegenden runden Karten sammeln wir Tipps für Wohltaten: Was 

kann jede und jeder Einzelne praktisch machen, damit unser menschliches 

Zusammenleben gut gelingt? Welche Wohltat könnte dazu beitragen?  

Die gesammelten Tipps werden auf einem großen Podest ausgelegt. Dort be-

finden sich auch runde Rahmen, mit denen bereits ausliegende Ideen ausge-

zeichnet und betont werden können.  

Ausgewählte LEBE-WOHL-Tipps können den Besuchern zum Mitnehmen 

angeboten werden. Die Tipps verwandeln sich so in Herausforderungen und 

sollen hoffentlich als spürbare Wohltaten realisiert werden.  

Die Installation wird begleitet durch kommunikative Elemente. Es gibt zum 

Beispiel ein „Tisch-Voting“: Hier können Besucher spielerisch reflektieren, 

welche Wohltat sie selbst vor kurzem genießen durften und so mit anderen 

ins Gespräch kommen.  

Wir laden Sie herzlich ein!! 

Sie finden uns in der Huma-Shoppingwelt/Marktebene nun mit neuen 

Öffnungszeiten: 

freitags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr. 

Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholischen und 

evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. 

Helga Hansmann, Ehrenamtliche im LebensRaum Kirche 
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Gottesdienste 

in der 

Emmaus-Kirche 
 
 
 

 

25. Februar 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Puschke) 

3. März 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Busse) 

10.März 10:00 Uhr Gottesdienst (Leh) 

17. März 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

    Einführung des neuen Presbyteriums 

    11:15 Uhr Krabbelgottesdienst (Busse und Team) 

24. März 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst (Konfis) 

Palmsonntag  der Konfirmand:innen 

28. März 19:00 Uhr Feierabendmahl (Busse und Steeger) 

Gründonnerstag  Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

29. März 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Busse) 

Karfreitag 

31. März 06:00 Uhr Feier der Osternacht (Busse) 

Ostersonntag  Friedhof in Meindorf 

    10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Busse) 

1. April 11:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst (Busse) 

Ostermontag 

7. April 10:00 Uhr Gottesdienst (Leh) 

14. April 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

21. April 10:00 Uhr Gottesdienst (Steeger) 

27. April  10:00 Uhr Kindergottesdienst (Kigodi Team) 

28. April 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Opalka) 

5. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

9. Mai 18:00 Uhr ökumen. Gottesdienst (ökumenisch) 

Himmelfahrt  am Hangelarer Flugplatz 
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12. Mai 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Busse) 

19. Mai 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Busse) 

Pfingstsonntag 12:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Busse) 

20. Mai 11:00 Uhr Taufe an der Sieg (Busse und Schreiber) 

Pfingstmontag  mit der Gemeinde Niederpleis und Mülldorf 

25. Mai 10:00 Uhr Kindergottesdienst (Kigodi Team) 

26. Mai 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Schreiber) 

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir Sie  

bei einer Tasse Kaffee ganz herzlich zu unseren Gemeindetreffs  

und gemütlichem Miteinander ein. 

Klingelbeutelkollekten 

Die Klingelbeutelkollekte für die Monate Januar und Februar (Ausnahmen 

jeden zweiten Sonntag für die Emmaus-Stiftung) waren bei Redaktions-

schluss des letzten blick auf noch nicht bekannt. Im Januar sammelten wir für 

die Schulungsfreizeit der Jugendmitarbeiter:innen auf Spiekeroog und im 

Februar sammelten wir für das Ronald McDonald Haus der Kinderklinik 

Sankt Augustin. 

Die Klingelbeutelkollekten (Ausnahmen jeden zweiten Sonntag für die  

Emmaus-Stiftung) im März ist bestimmt für MTU, unserem Gemeinde-

projekt. Im April sammeln wir für das Frauenhaus in Bonn und im Mai für 

unser Konfi-Camp. 
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Nachruf für Frau Kühn 

Unsere ehemalige Gemeindesekretärin, Frau 

Hildegard Kühn, verstarb völlig unerwartet 

am 13. Dezember 2023 im Alter von 83 Jah-

ren. Sie war ab März 1966 bis zu ihrem wohl-

verdienten Ruhestand im Februar 2001 die 

rechte Hand der Pfarrer Henrichs (1966-

1975), Ritter (1976-1990), Steinbrecher 

(1990-1996) und Jan Busse (seit 1996). Sie 

führte das Gemeindebüro mit viel Engage-

ment und Herzblut und war Pfarrsekretärin 

mit Leib und Seele, kannte sie doch, bedingt 

durch ihren Wohnort in Meindorf, viele Ge-

meindeglieder persönlich und wusste, wie sie ihren „Schäfchen“ unbürokra-

tisch und schnell helfen konnte. Darüber hinaus fand sie auch hin und wieder 

noch Zeit, ihre engsten Mitarbeiter in der Mittagspause kulinarisch zu ver-

wöhnen – Favorit: Grünkohl mit Pinkel. Auch ich wurde mit viel Sachver-

stand und Geduld Schritt für Schritt in die Geheimnisse eines evangelischen 

Gemeindebüros eingearbeitet und denke gerne an die gemeinsame Zeit zu-

rück. Darüber hinaus hatte ich noch das große Glück, sie im November beim 

Einkaufen zu treffen und mit ihr über das Neueste aus Menden und Meindorf 

zu plaudern. Zum verabredeten Telefonat an ihrem Geburtstag im Januar kam 

es dann leider nicht mehr. Sie wurde am 18.01.2024 auf dem Stieldorfer 

Friedhof von Pfarrer Busse beerdigt. Wir werden sie in guter Erinnerung hal-

ten.  

Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie. 

Ortrun Schimanski  
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Wir nehmen teil an Freud und 

Leid in unserer Gemeinde 
Getauft wurden: 
 Emelie Dahmen 

 Viktoria Dahmen  

 Frederik Breuer 

  Menden 

 Kiara Hemmersbach 

  Hennef 

Verstorben sind: 
 Frank Burdorf (58) 

 Juri Dolgich (70) 

 Helmut Hase (90) 

 Ute Lange (81) 

 Helmut Liebs (79) 

 Ingeborg Müller(90) 

 Karl-Reinhard Neuschaefer-Rube (90) 

 Kurt Schmidt (87) 

 Jutta Paetzke (89) 
  Menden 

 Margot Bäumchen(69) 

  Meindorf 

Wenn Jubelpaare veröffentlicht werden möchten, dann bitten wir um eine kurze Rück-

meldung an das Gemeindebüro unter 02241 312160.  
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 Montag 

Kinderchor 16:30 – 17:20 Uhr  Frau Kim (0176 4206879 

Pflegesprechstunde René Sommer 
Nach Absprache unter rene.sommer@ekir.de  

Posaunenchor  18:30 – 20:30 Uhr Frau Bauer (0176 62289668) 

Kirchenchor 18:30 – 20:00 Uhr Frau Kim (0176 42068793) 

 

Gymnastik mit Musik 19:00 – 20:00 Uhr Frau Lüdorf (312514) 

Redaktion „blick auf“ 19:00 – 23:00 Uhr siehe Impressum 

 Dienstag 

Mediathek auf Anfrage Gemeindebüro (312160) 

Presbyterium ab 19:00 Uhr Pfarrer Busse 
 jeden ersten Dienstag im Monat  

Frauengesprächskreis 18:30 – 20:00 Uhr Frau Janke-Schmidt 
 jeden zweiten Dienstag im Monat (siehe letzte Seite) 

Hauskreis 19:00 Uhr Frau Olschowka (1656192) 
 jeden zweiten Dienstag 

 Mittwoch 

Seniorentreff 15:00 – 17:00 Uhr Frau Prokaska (315475) 
 jeden letzten Mittwoch im Monat 

Senioren- 17:00 – 17:30 Uhr Pfarrer Busse 

Besuchsdienst alle drei Monate nach Vereinbarung 

Cool Kids 16:30 – 18:00 Uhr in der Teestube  

T-Stube (Nur parallel zu Projekten und Konfi-Zeiten 

A. Greve, T. Olschowka) 

AZUBI-Treff 18:30 – 20:00 Uhr Frau Janke-Schmidt 
 14tägig (siehe letzte Seite)  

mailto:rene.sommer@ekir.de
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 Donnerstag 

Die Zipfelmützen 08:45 – 11:30 Uhr 

(ab 3 Monaten) UND  Frau Borchardt (313802) 

Die Schlümpfe  08:45 – 11:30 Uhr 
(ab 1 Jahr)  

Sozialberatung 08:30 – 11:30 Uhr  Janin Joos (0170 4418402) 

Frühstückstreff 09:00 – 11:00 Uhr Frühstücksteam 

KU-Helfertreff 17:00 – 18:00 Uhr  Petra Janke-Schmidt 
 monatlich (siehe letzte Seite) 
 jeden 1. Donnerstag im Monat (außer im August) 

BIG  19:00 - 21:00 Uhr Daniela Olschowka (1656192) 

 Freitag 

Café Fröhlich 14:30 – 17:30 Uhr Frau Rauen (1694927) 

    Frau Walter (8460833) 
 Betreuung für an Demenz erkrankte Menschen 

 Samstag 

Combo 17:00 Uhr  Frau Kraus (0178 4038414) 
jeden 1. Samstag im Monat 
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Mülldorf und Niederpleis 

16. März 2024, 18 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

"Gospel Inspiration"  

Unser Gospelchor „Gospel Inspiration“ freut sich auf sein nächstes Konzert 

und darauf, Ihnen und Euch auch dieses Jahr wieder gefühlvolle und rhyth-

mische Gospels zu präsentieren und laden dazu ein, beim einen oder anderen 

Song mit einzustimmen! Herzlich willkommen! 

24. März 2024, 18 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

„Zitronengottesdienst“ 

Erfrischend, bunt und vielseitig – der Zitronengottesdienst am Sonntagabend 

richtet sich an Menschen, die sich (neu) mit dem christlichen Glauben ausei-

nandersetzen wollen. Alltagsnahe Themen, Popmusik und anschließend 

„Bread, Cheese and Wine“: Die andere Art, das Wochenende ausklingen zu 

lassen … 

30. März 2024, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Nachtwache der Jugend 

Die Nacht zum Ostersonntag durchwachen wir gemeinsam. Mit vielen Spie-

len, gutem Essen und einigem zum Nachdenken und Nachsinnen bleiben wir 

gemeinsam wach. Bis wir das Osterfeuer entzünden und die Gemeinde zum 

Osterfrühgottesdienst dazu kommt. 

Bei Interesse bitten wir um Voranmeldung über das Gemeindebüro oder 

Pfarrer Tobias Schreiber (tobias.schreiber@ekir.de). 

28.04.2024, 9:30 Uhr und 11:00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

05.05.2024, 9:30 Uhr und 11:00 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Konfirmationen 

Mit großen Festgottesdiensten verabschieden wir unsere Konfis aus ihrer 

Konfizeit. In zwei Jahren haben sie unsere Gemeinde kennen gelernt, waren 

mit uns in Kroatien und haben ihren Glauben erfahren und diskutiert. Mit der 

Konfirmation findet diese Zeit einen vorläufigen Abschluss. Aber für viele 

geht es auch direkt danach weiter mit der Ausbildung als MAKKA – so nen-

nen wir die Jugendlichen, die die Konfizeit unterstützend und leitend beglei-

ten. 

9. Mai 2024, 10 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

Himmelfahrtsgottesdienst unter freiem Himmel 

Mit Posaunen und anschließendem Grillen feiern wir Christi Himmelfahrt – 

bei gutem Wetter auch draußen. 
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Ein Gottesdienst für die ganze Familie, der zum anschließenden Verweilen 

einlädt und diesen Feiertag mit einem Fest starten lässt. 

26. Mai 2024, 18 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

Zitronengottesdienst 

Erfrischend, bunt und vielseitig – der Zitronengottesdienst am Sonntag-

abend richtet sich an Menschen, die sich (neu) mit dem christlichen Glauben 

auseinandersetzen wollen. Alltagsnahe Themen, Popmusik und anschließend 

„Bread, Cheese and Wine“: Die andere Art, das Wochenende ausklingen zu 

lassen … 

22. Juni 2024 

Gemeindefest 

Schon einmal im Kalender vormerken kann man sich den Termin unseres 

Gemeindefestes. Jedes Fest ist anders. Aber immer dabei sind Spiele, gute 

(Live-)Musik, Getränke, Grill und sprudelndes Gemeindeleben. 

Besondere Angebote der Ev. Kirchengemeinde  

St. Augustin und Hangelar 

So., 10. März, 18:00 Uhr  Evensong – Ev. Chor Hangelar-Holzlar  

    Pauluskirche  

Fr., 19. April, 18:00 Uhr  „Wir sterben uns noch zu Tode“  

Lesung mit Dr. Georg Schwikart, 

Musik Uwe Hardung  Christuskirche  

Sa., 20. April, 17:30 Uhr  Bläserkonzert des Bezirkchors 

    Pauluskirche  

Sa., 27. April, 18:00 Uhr  Konzert „amerikanischer Folk - german Text“ 

    Folkchor Stickleback  

    Christuskirche  

Fr.,  3. Mai,  18:30 Uhr   Maigarten   

Pauluskirche  

Sa., 4. Mai,  18:00 Uhr   Konzert – Trio Ukraina  

Christuskirche  

Do., 9. Mai,  9:00 Uhr  Open-Air-Gottesdienst – Posaunenchor  

    Wäldchen beim „Siegfried“  

Sa., 8.  Juni,  18:00 Uhr  Evensong und offenes Singen 

Ev. Chor Hangelar-Holzlar 

Christuskirche  
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29. Gisela Müller 85 J. 29. Stefan Breuel 73 J. 
 

Allen Geburtstagskindern wünschen wir von Herzen Glück, 

Gesundheit und Zufriedenheit sowie Gottes Segen. 

Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass wir vom Gesetzgeber nicht 

verpflichtet sind, Sie persönlich anzuschreiben, ob Sie mit der Veröffentli-

chung Ihres Geburtstages einverstanden sind. Sollten Sie keine Veröffentli-

chung wünschen, so bitten wir Sie, uns dies schriftlich mitzuteilen. 

Geburtstagsbesuche finden erst ab dem 75. Lebensjahr statt. 

Besuch der ZABA (Zentrale 

Abwasserbehandlungsanlage) in Menden 

Wie in Heft 3 des blick auf angekündigt, hat sich eine Gruppe aus unserer 

Gemeinde am 18. Oktober 2023 an der ZABA zu einer Führung durch die 

Kläranlage getroffen.  

Die Führung hatte eine Dame der ZABA übernommen. Sie erläuterte uns die 

Aufgabe der ZABA und ging mit uns zu den einzelnen Stationen. Vor Ort 

erklärte sie uns die Funktion der jeweiligen Maschinen und Geräte, so dass 

wir einen Einblick in die Gesamtfunktion der Anlage gewinnen konnten. In 

einigen Fällen konnte sie uns auch die Ergebnisse der Arbeitsabläufe anhand 

von Proben erläutern. Die verbleibenden Festbestandteile werden für die 

unterschiedlichsten Zwecke weiterverwendet oder den Verbrennungsanlagen 

zugeführt. Das gereinigte Wasser hat die gleiche Qualität wie das der Sieg, in 

die es eingeleitet wird. Zum Abschluss wurde uns die Steuerung der Anlage 

in der Schaltzentrale erläutert. 

Die Führung war für uns sehr aufschlussreich und hat uns sehr beeindruckt, 

was ganz sicher auch an den guten, freundlichen und kompetenten 

Erklärungen lag. 

Wer jetzt neugierig geworden ist, kann sich gerne an den Aktivitäten der 

Gruppe SeniorenAktiv beteiligen. Wir werden rechtzeitig darauf hinweisen. 

SeniorenAktiv 

Weihnachtsfeier im Café Fröhlich 
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(Ein Betreuungsangebot für an 

Demenz erkrankte Menschen) 

Schnell nochmal alles „checken“ und 

die letzten Vorbereitungen treffen, 

bevor unsere Gäste eintreffen. Der 

Weihnachtsbaum ist bereits geschmückt 

und erstrahlt mit seinen Kerzenlichtern 

hell und warm. 

Noch einmal einen Blick auf die schön 

eingedeckte Kaffeetafel werfen, ob auch 

wirklich nichts fehlt – Kaffee, Tee, 

Stollen, die von unseren Gästen selbst 

gebackenen Plätzchen, Mandarinen, 

Kerzen – alles steht bereit. 

Halt! Das Klavier noch in die gewünschte 

Position rücken und die Liedermappen mit 

den Weihnachtsliedern für unsere Gäste 

bereitlegen. Zum Schluss noch schnell die 

Geschenke für unsere Gäste unter den 

Weihnachtsbaum platzieren - gerade recht- 

zeitig bevor die ersten Angehörigen mit 

ihren Lieben hereinströmen. Die 

Begrüßung ist lebhaft und herzlich, denn 

man kennt sich zum Teil schon über viele 

Jahre. Auch ein neuer Gast ist dabei, dem 

das fröhliche Treiben zu gefallen scheint. 

Während des Kaffeetrinkens hatte das 

Team einige Quizfragen zur Unterhaltung vorbereitet. Beispielsweise wurde 

gefragt: Welche besondere Bedeutung haben Glocken an Weihnachten für 

uns? Wie hat es der Weihnachtsbaum von der Straße in unsere Wohnzimmer 

geschafft? Wie erfand Franz von Assisi die Krippe? usw. … Nachdem der 
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letzte Bissen Stollen vertilgt war, ging es 

zum Weih-nachtssingen über – dem 

Höhepunkt dieses Nachmittags. 

In diesem Jahr konnten wir Jan Alexander, 

einen aufstrebenden jungen Berufsmusiker, 

engagieren, der uns auf dem Klavier zu 

bekannten Weihnachtsliedern begleitete. 

Still wurde es bei den drei wunderschönen 

Solostücken, die Jan Alexander für uns 

vorbereitet hatte. Er hat versprochen, im 

nächsten Jahr wiederzukommen. Im 

Handumdrehen waren drei stimmungsvolle, 

gesellige Stunden vorüber. 

Sollten Sie Interesse an unserem 

Betreuungsangebot haben, dann sprechen 

Sie uns gerne an. Unser Angebot findet i. d. R. jeden Freitagnachmittag von 

14:30 bis 17:30 Uhr in der Emmaus-Kirche statt. Die Mitarbeiterinnen 

unseres Gemeindebüros werden Ihre Anfrage an die Fachkräfte weiterleiten, 

die dann gerne alle Ihre Fragen beantworten. Oder Sie kommen zusammen 

mit Ihrer(m) Angehörigen zu einem kostenlosen 

„Schnuppernachmittag“ vorbei. Eine vorherige Anmeldung im 

Gemeindebüro ist erforderlich. Sie haben kein Auto oder können sich schlecht 

zu Fuß fortbewegen? Kein Problem. Unser Fahrdienst holt Sie gerne ab. 

Ihr Café-Fröhlich-Team 

Das zweite Mal „Vorhang auf in der Emmaus-Kirche“ 

Nachdem die erste Kinovorstellung im Dezember 2022 recht erfolgreich 

verlief, entschied sich das Vorbereitungsteam, auch 2023 in der Adventszeit 

einen Weihnachtsfilm für die ganze Familie zu zeigen. Dieses Mal hatten wir 

den Film „Ein Junge namens Weihnacht“ gezeigt. Der zum Kinosaal 

umfunktionierte Kirchraum war mit ca. 60 großen und kleinen 

Kinobesucher:innen gut gefüllt. Viele Besucher:innen aus dem letzten Jahr 

waren auch in diesem Jahr erneut gekommen. Natürlich sorgten wieder eine 
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Popcornmaschine, duftender Glüh-

wein, Lebkuchen und ein weih-

nachtlich gekleidetes Organisati-

onsteam für Kinoatmosphäre und 

weihnachtlichen Flair. 

Das Organisationsteam bedankt 

sich bei allen Besucher:innen für ihr 

Kommen und die tolle Stimmung. 

Und weil es so schön war, werden 

wir voraussichtlich auch im Jahr 

2024 wieder zu einem vorweih-

nachtlichen Kinoabend einladen. 

Ihr Organisationsteam 

Der „glutenfreie Adventszauber“ auf dem  

Mendener Weihnachtsmarkt 

Auch der „2. glutenfreie Adventszauber“ wurde wieder sehr positiv von 

vielen Betroffenen und ihren Familien angenommen. Trotz Regen und Sturm 

ließen es sich die Besucher nicht nehmen, unser Angebot anzunehmen und 

unsere Stände auf dem Weihnachtsmarkt in Menden zu besuchen! Die 

schönsten Momente waren wieder die, in denen man das Leuchten in den 

Augen der Besucher sehen konnte, mit gutem Gefühl über einen 

Weihnachtsmarkt zu gehen und auch etwas essen zu können! Es ergaben sich 

unter anderem zahlreiche Gespräche mit Betroffenen an den verschiedenen 

Ständen. 

Egal ob am Grill, am Waffelstand, bei der Tombola oder Sarahs Café, es war 

überall reger Andrang! Leider mussten wir unser Angebot schweren Herzens 

kürzen und konnten nur den Samstag anbieten, da wir für Sonntag nicht 

genug, bzw. kaum Helfer zusammen bekommen hatten. Dies fiel uns sehr 

schwer, aber leider hätten wir die Betreuung der Stände nicht alleine stemmen 

können. Umso mehr hat es uns gefreut, dass trotzdem so viele Besucher am 

Samstag kamen und uns so zeigten, dass das Angebot gewünscht und 

gebraucht wird. Dafür danken wir ganz herzlich, gerade vor dem Hintergrund, 

dass das Wetter eher dazu einlud, zu Hause zu bleiben. 

Ich möchte auf diesem Wege denen ganz herzlich danken, die uns tatkräftig 
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unterstützten, sei es geplant oder unserem Hilferuf folgend! Ohne euch Helfer 

vor Ort lässt sich dieses Projekt nicht umsetzen! Vielen herzlichen Dank für 

eure Unterstützung!!! 

Und nicht nur vor Ort hatten wir fleißige Helfer. Auch im Vorfeld musste viel 

geplant, organisiert und umgesetzt werden, wobei wir große Unterstützung 

von vielen Menschen erhielten. Unter anderem von Jochen Friederich, der 

dieses Projekt auch dieses Mal wieder im Namen der Kirche und in seiner 

Funktion als Presbyter unterstützte, mitplante und vor Ort tätig war, meinen 

Eltern, die fleißig Walnüsse für unsere Nusstombola knackten und Teig für 

die Waffeln spendeten und uns auch noch vor Ort mit unterstützten, sowie bei 

meinem Mann und unseren Söhnen, die stets geduldig waren, wenn wieder 

irgendetwas geklärt und organisiert werden musste und ebenfalls helfend zur 

Seite standen! Und nicht zu vergessen, die Damen aus dem Gemeindebüro, 

die organisatorisch aktiv waren und die Helfer, die am Samstag auf- und 

abbauten! Vielen, vielen Dank allen!!! 

Auch Sarahs Café danken wir sehr, dass sie auch dieses Mal nicht gezögert 

haben, das Angebot des glutenfreien Adventszaubers mit ihrem Angebot zu 

erweitern! 

Es hat wieder sehr viel Spaß gemacht! 

Katja Lorenzen 

Who is Who? 

Mein Name ist Petra Janke-Schmidt und ich 

arbeite seit 1990 als Gemeindepädagogin 

für und mit Kindern und Jugendlichen in 

unserer Gemeinde. Naturgemäß befindet 

sich die Jugendarbeit in einem ständigen 

Wechsel, schulisch und berufsbedingt wen-

den sich unsere Jugendmitarbeiter*innen 

mit 18 Jahren ihrem nächsten Lebensab-

schnitt zu. Um unsere Angebote zeitgemäß 

und umsetzbar planen zu können, fährt eine 

Delegation von unserem Jugendausschuss 

jedes Jahr im Januar auf eine dreitägige 
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Klausurtagung, um mit einem 

Rück- und Ausblick die kommen-

den Projekte für unsere Kinder und 

Jugendlichen im Haus zu planen. 

Durch Corona war dies eine beson-

dere Herausforderung, da viele 

Kontakte, Traditionen und Moti-

vationen minimiert wurden oder 

weggefallen sind. 

In den letzten beiden Jahren haben 

wir diesbezüglich eine gute Arbeit geleistet. Wir aktualisierten unsere Kom-

munikationsstrukturen mit der professionellen Unterstützung von Alina 

Schlagwein. Seit einigen Monaten haben wir sogar einen eigenen Podcast na-

mens „WAGEN ZU FRAGEN“ und derzeit ist ein erweiterter Instagramauf-

tritt in der Überlegung. Transparenz und generationsübergreifendes Mitei-

nander sind zwei wesentliche Ziele unseres mittlerweile bekannten Profils. 

Die Ziele unseres Profils sind seit 2022 unsere Basis, sowohl für die Jahres-

planung als auch für unser Ausbildungscurriculum. In den letzten Jahren ent-

wickelten wir immer wieder neue Konzepte, die durch die Stundenreduzie-

rung meiner Stelle und den Einsatz von unseren FSJlern nötig wurden. 

Ein gelungenes Beispiel für neue Wege ist hier die Adventswerkstatt: Mit 

Martina Lego als Leiterin der Adventswerkstatt und viel Unterstützung aus 

der Elternschaft haben wir dieses Angebot für Kinder von 6 – 12 Jahren, nach 
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Zeiten des Päckchenpackens für die Haushalte der Kinder (Corona) wieder 

voll zum Blühen gebracht. 

Hier waren unsere AZUBIS eine große Stütze. Im Rahmen der pädagogischen 

Grundausbildung können unser*e Konfirmand*innen nach der Konfirmation 

an einer zweijährigen Grundausbildung 

zum/zur Jugendleiter*in teilnehmen. Zu dieser 

Ausbildung gehört auch unser Leuchtturmpro-

jekt: eine achttägige Ausbildungsfreizeit mit 

Bildungs- und Freizeiteinheiten, welche von 

einem sechsköpfigen ehrenamtlichen Team je-

des Jahr individuell für die aktuelle Gruppe 

vorbereitet wird. 

Viele unserer Angebote für Kinder werden 

von unserer Presbyterin Kathrin Delloch mit 

einem engagierten Team von Jugendmitarbei-

ter*innen organisiert und geleitet. Auch in die-

sem Jahr können die Kinder sich auf die Kin-

derbibeltage in den Osterferien (3./ 4. April) und die Kinderfreizeit vom 8.5. 

bis 12.5.24 auf einem Bauernhof freuen. 

In der offenen Jugendarbeit hat sich in den letzten Jahren auch viel verändert. 

Durch die erhöhte schulische Präsenz im Alltag der Kinder und Jugendlichen 

werden unsere wöchentlichen Angebote, z.B. T-Stube nicht mehr so deutlich 

wahrgenommen. 

Der offene Treffpunkt verlagert sich eher auf Projekte und Ferienzeiten. Von 

daher haben wir auf unserem Planungstreffen entschieden, die T-Stube für 

Jugendliche ab 14 Jahre nur noch parallel zu Projekttreffen und den Konfi-

zeiten zu öffnen. Die T-Stube für die Cool Kids mittwochs von 16:30 bis 

18:00 Uhr ist davon nicht betroffen; im Gegenteil: es wird zurzeit ein erwei-

tertes Angebot für Kinder/Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren geplant, 

nähere Infos findet Ihr/Sie im kommenden blick auf und auf unserer Home-

page. 

In den vergangenen Jahren ist die Unterstützung von Eltern auch dankend 

aufgenommen und erweitert worden. An dieser Stelle einen besonderen Dank 

an Diana Jeschor. Ihr verdanken wir nun schon im zweiten Jahr den tollen 

Familienflyer mit allen wichtigen Terminen für Kinder von 0 bis 14 Jahren. 

Die Spiritualität, unser Glaube trägt jedes Treffen, Projekt und Freizeit. Mit 
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morgendlichen und abendlichen Impulsen auf dem Konfi-Camp und auf Spie-

keroog, Tagesabschlüssen im Gottesdienstraum bei unseren AZUBI-Treffen, 

bei den Vorbereitungstreffen für die Kinderbibeltage, Kindergottesdienst, 

Konfirmandenunterricht und beim alltäglichen Miteinander z.B. MAK. 

Die Präsenz beim sonntäglichen Gottesdienst ist mau, das ist mir bekannt, 

aber die Auseinandersetzung mit dem Glauben findet statt und ist unseren 

Kindern und Jugendlichen sehr wichtig! 

Wir sind nun mit der Planung für das Jahr 2024 so weit, dass wir die Ärmel 

hochkrempeln und loslegen werden. Ein besonderes Highlight wird in diesem 

Jahr sicherlich die Zusammenarbeit mit unserer Musikerin Yoonji Kim sein!! 

Wir sind alle gespannt, was uns dieses Jahr bringt und freuen uns immer über 

Ihre Unterstützung und bei Ideen diesbezüglich bitte im Gemeindebüro mel-

den. 

Es grüßt ganz herzlich, im Namen unseres gesamten Mitarbeiterteams (ca. 35 

Personen). 

Ihre/Eure Petra Janke-Schmidt 

P.S. Ich vergaß unsere vielen ehemaligen, erwachsenen „Jugendmitarbei-

ter*Innen zu nennen, die in der Leitung von eigenen Projekten, Freizeiten etc. 

wunderbare Dinge für uns auf die Beine stellen. 

An dieser Stelle vielen Dank an Anna Cuesta für den digitalen Adventskalen-

der. Wir haben ihn sehr genossen und freuen uns schon auf die nächste Ad-

ventszeit.        
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Wussten Sie schon, dass... 

…das diesjährige ökumenische Gemeindefest am 16.06.2024 an unserer 

Emmaus-Kirche stattfindet? 

…die Statistik in unserer Kirchengemeinde für das Jahr 2023 wie folgt aus-

sieht (in Klammern die Vergleichszahlen für das Jahr 2022)? 

Gemeindeglieder insgesamt: 2.566 (2.743) 

Kinder und Jugendl. bis zum 20. Lebensjahr: 523 (560) 

Personen im Alter von 21 Jahren bis 40 Jahren: 572 (648) 

Personen im Alter von 41 Jahren bis 50 Jahren: 312 (536) 

Personen im Alter von 50 bis 70 Jahren: 724 (526) 

Personen über 70 Jahre: 435 (473) 

…im vergangenen Jahr 21 Kinder und Jugendliche in unserer Kirchenge-

meinde getauft wurden (2022: 21); 27 Gemeindeglieder verstorben sind 

(2022: 33), 3 Ehepaare sich trauten (2022: 0) und 17 Jugendliche konfirmiert 

wurden (2022: 20)? Aus der Kirche ausgetreten sind 46 Personen (2022: 47) 

und in die Kirche aufgenommen wurden 4 Personen (2022:5). 

 …Florian Müller-Fischer 160 Holzengel 

für die Adventswerkstatt 2023 gesägt und 

gespendet hat? Wir sagen herzlichen 

Dank für die wundervollen Engel. 

…unsere Adventswerkstattleiterin Mar-

tina Lego für die kommende Advents-

werkstatt Christbaumkerzenhalter sowie 

Kerzen dafür sammelt? Wer solche übrig 

hat, der kann sie gerne im Gemeindebüro 

abgeben. Die Jugend sagt herzlichen Dank. 

…wir noch Helfer/innen für das Diakoniefrühstück suchen? Wer also Lust 

hat, der melde sich bitte im Gemeindebüro. 

…wir wieder alte Handys sammeln? In unserem Foyer steht wieder eine 

Sammelkiste. Diesmal sammeln für Help for Kids. 

…Isolde wieder Hefezöpfe backt? Am 15. und/oder 16. März je nach Teil-

nehmerzahl auch gerne an beiden Terminen. Wir beginnen um elf Uhr. Wei-

tere Informationen auf der Homepage.  
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Das Presbyterium unserer Gemeinde 
Pfr. Jan Busse Menden 8796483 

Kai Baum Menden 0176 47518264  

Stefan Bögner Menden 203060 

Diana Buschmann Menden 0151 68178704 

Ilona Creutz Menden 0178 4403638 

Kathrin Delloch Menden 312045 

Jochen Friederich Menden 318646 

Lea Heckelsberg Menden 0176 47932166 

Daniela Olschowka Meindorf 1656192 

Sandra Schnurer Menden 8946221 

Wenn Sie Anregungen und Fragen haben  

oder ein Gespräch wünschen, stehen Ihnen unsere 

Presbyterinnen und Presbyter gerne zur Verfügung. 

Per E-Mail erreichen Sie die Presbyteriumsmitglieder unter: 

Vorname.Nachname@ekir.de (bitte entsprechende Namen einsetzen!) 

Impressum 

„blick auf“ ist der Gemeindebrief der 

Evangelischen Kirchengemeinde Menden und Meindorf. 

Anschrift: Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt Augustin 

Erscheinungsweise: Vier Ausgaben jährlich 

Redaktion: 

Pfr. Jan Busse, Inge Harte, 

Karin Klemmer, Karl-Gustav-Plöger, Silke Schmitz 
 

Die Artikel geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.  

Die Redaktion behält sich Änderungen an eingereichten Texten vor. 

Titelbild und Grafiken aus der Bilddatenbank Gemeindebrief-online.de 

Fotos: privat 

Der nächste „blick auf“, Nr. 03/2024, der die Monate Juni bis September 2024 

abdeckt, erscheint voraussichtlich Ende Mai 2024.  

Redaktionsschluss ist der 05.04. 2024. 

Später eingehende Texte werden nicht berücksichtigt.  

mailto:Vorname.Nachname@ekir.de
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Wir sind für Sie da im Gemeindezentrum 

Von-Galen-Straße 28 
Pfarrer Jan Busse * 

Junkersstraße 20 

Tel.: 8796483  

E-Mail: jan.busse@ekir.de 
 

Gemeindeamt 

Ilona Creutz 

Rovena Herwig 

Tel.: 312160,  

Öffnungszeiten: 

mo geschlossen 

di 8:30 – 11:30 Uhr 

mi geschlossen 

do 8:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

f r  8:30 – 11:30 Uhr 

Internet: www.ev-menden.de 

E-Mail: menden-meindorf@ekir.de 
 

Jugendleiterin * 

Petra Janke-Schmidt 

Tel.: 0151 15508545 

E-Mail: petra.janke-schmidt@ekir.de 
 

FSJ Fabio Borchardt 

Tel.: 0157 33810821 

E-Mail: fabio.borchardt@ekir.de 
 

Ansprechpartner Schutzkonzept: 

Simone Brede 

E-Mail: simone.brede@ekir.de 

Tim Pieper 

E-Mail: tim.pieper@ekir.de 
 

Ansprechpartner Pflegesprechstunde: 

René Sommer 

E-Mail: rene.sommer@ekir.de 
 

Kindertagesstätte „Emmaus-Garten“ 

Leiterin: Heike Schäfer 

Tel.: 311413 

E-Mail: info-emmausgarten@kjf-ggmbh.de 
 

Konto des Fördervereins der 

Kindertagesstätte „Emmaus-Garten“  

IBAN: DE25 3705 0299 0014 0040 47 

BIC: COKSDE 33 

*Sprechen Sie bitte Termine telefonisch ab. 

Öffentlichkeitsbeauftragte 

Andrea Stoer 

Tel.: 0170 7364117 

E-Mail: andrea.stoer@ekir.de 
 

Küster/Hausmeister  

Jörg Landwehr 

Tel.: 0170 5246294, außer montags 

E-Mail: joerg.landwehr@ekir.de 
 
 

Kantorin 

Yoonji Kim 

Tel.: 0176 42068793 

E-Mail: yoonji.kim@ekir.de 
 

Posaunenchorleiterin 

Caroline Bauer 

Tel.: 0176 62289668  

E-Mail: caroline.bauer@ekir.de 
 

Combo 

Doris Kraus 

Tel.: 0178 4038414 
 

Sozialberatung 

Janin Joos 

donnerstags von 8:30 – 11:30 Uhr 

Tel.: 0170 4418402 

E-Mail: janin.joos@diakonie-sieg-rhein.de 
 

Gemeindebrief „blick auf“ 

E-Mail: redaktion-blickauf@ekir.de 
 

News: 

E-Mail: emmaus-news@ekir.de 
 

Konto der Emmaus-Stiftung  

IBAN: DE67 3706 9520 5002 3970 15 

BIC: GENODED1RST 

-Bitte nur für Stiftungszwecke- 

E-Mail: emmaus-stiftung@ekir.de 
 

Konto der Ev. Kirchengemeinde 

IBAN: DE14 3705 0299 0014 0018 20 

BIC: COKSDE33XXX 

www.ev-menden.de 

mailto:jan.busse@ekir.de
http://www.ev-menden.de/
mailto:menden-meindorf@ekir.de
mailto:petra.janke-schmidt@ekir.de
mailto:emmaus-news@ekir.de

